
Haushaltsrede 2022 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, 

sehr geehrte Vertreter der Presse, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

ich möchte hier die Gelegenheit ergreifen, mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Landratsamtes sowie bei allen 

Landkreisbeschäftigen und natürlich auch bei Ihnen Herr Landrat für 

ihren Einsatz für unsere Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zu 

bedanken. 

 

Ebenfalls möchte ich Herrn Weber für die Vorbereitung und Präsentation des Kreishaushalts 

bedanken. Sie haben uns in den letzten Wochen jede Nachfrage beantwortet und konnten 

uns den doch recht komplexen Sachverhalt erläutern. 

 

Ich werde mich wie bereits letztes Jahr sehr kurzfassen. 

 

Wir von der ÖDP-Fraktion möchten folgende Positionen hervorheben: 

 

Investitionen: 

Wir freuen uns, dass wir, trotz der angespannten Situation, in der glücklichen Lage sind, 

investieren zu können. Wir von der ÖDP freuen uns besonders, wenn dann noch die 

nachhaltige Bauweise realisiert wird. 

Wie Herr Saradeth uns in den verschiedenen Sitzungen bereits vorgestellt hat, wird der 

Neubau in der Adalbert-Stifterstraße für die Fachgruppe Einsatzleitung Katstrophenschutz 

und Informationstechnik in der Holzrahmenbauweise ausgeführt. Dies ist unter anderem der 

Förderkulisse geschuldet. Ein gutes Beispiel wie man mit Steuergeldern „steuern“ kann. Recht 

herzlich Dank hier an die Planer und ausführenden Beschäftigten. 



 

Energie- und Friedenssicherung: 

Dezentral erzeugte Energie aus Wind, Sonne und Wasser ist ein aktiver Beitrag zur 

Friedenssicherung. Eine dezentrale Energiewende macht uns resilienter gegenüber 

Kriegstreibern, die uns gleichzeitig mit Gas und Öl versorgen. 

Wir müssen den Ausbau von Wind und Sonne voranbringen – besonders den Ausbau der 

Photovoltaik-Anlagen auf bereits bebauten Flächen. Darüber hinaus sollte der Landkreis und 

seine Gemeinden großen Wert auf die nachhaltige Nutzung der vorhandenen Ressourcen – 

von Wald, landwirtschaftlichen Flächen, Landschaft und Rohstoffen legen – keine 

Maximalnutzung oder Umsetzung überholter Planungen, sondern vorausschauende Nutzung 

zum Wohl auch der künftigen Generationen. 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrte Damen und Herren, wir, die 

ÖDP-Fraktion, stimmen 

 

• dem Haushaltsplan des Landkreises für das Jahr 2022 

• den Wirtschaftsplänen der Sondervermögen St. Anna Krankenhauses Sulzbach-Rosenberg 

und St. Johannes Klinik Auerbach 2022 

• dem Finanzplan mit dem Investitionsprogramm des Landkreises für die Jahre 2021 – 2025 

• den Finanzplänen der Sondervermögen St. Anna Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg und St. 

Johannes Klinik Auerbach für die Jahre 2021 – 2025 in der vorgelegten Version zu. 

 

Gez. Christoph Zollbrecht 

Es gilt das gesprochene Wort. 


